
Auszug aus dem Protokoll
des Regierungsrates des Kantons Zürich

Sitzung vom 6. Juli 1988

2075. Amtlicher QuartierPlan

Am 16. März 1988 ersuchte der Stadlrat von Zürich um Genehmigung

seines Beschlusses vom 19. März 1986 betreffend Festsetzung des amt-

lichen Quartierplans Nr. 466 Eichrain in Seebach'

Der iestsetzungsbeschluss wurde im kantonalen Amtsblatt vom 11.

Aprillg86veröffentlichtunddenbetroffenenGrundeigentümern
schriftlich mitgeteilt, Gegen die Festsetzung des amtlichen Quartierplan-
verfahrens sinl zwei Räkurse erhoben worden. Mit Entscheiden der

Baurekurskommission I des Kantons Zürich vom 11. Juli 1986 bzw.

S. iunuu. 1987 wurde der eine als durch Rückzug erledigt abgeschrieben

und auf den andern nicht eingetreten. Gemäss Rechtskraftbescheinigun-

g.nd.l.Kanzlei.desVerwaltungsgerichtsvom5.März1987bzw.11.De-
iembe. 1987 sind gegen diese Entscheide keine Rechtsmittel eingelegt

worden.
Die vom, Stadtrat in seinem Festsetzungsbeschluss vorbehaltene

Zonenplanänderung wurde vom Gemeinderat der stadt Zürich am 10.

lr"i f öAZ beschlossen und vom Regierungsrat am 28. März 1988 mit Be-

schluss Nr. 941 genehmigt. Die Stimmbürger der stadt zürich stimmten

einem Kredit für den Bau der Überdeckung der Autobahnzufahrt sowie

einer Quartieranlage für Spiel und Sport im Eichrain zu'

Das Quartierplangebiet wird im Norden durch die Nationalstrasse

NiO, i. osten aurcrr die Schaffhauserstrasse, im Süden durch die

itigienstrasse und im Südwösten durch die Glattalstrasse begrenzt und

duich die inzwischen erstellte Autobahnzufahrt Birchstrasse in ein west-

Iiches und ein östliches Teilgebiet aufgeteilt'

, O;r g4nze Quartierplangebiet liegt innerhalb der Bauzonen bzw' in

der Freihaltezone lSportanlage) nach geltendem Zonenplan und inner-

halb des generellen Kanalisationsprojektes der Stadt Zürich'

Der stiassenmässigen Erschliessung des Quartierplangebiets dienen

aie ung..nrenden Sirassen Glattalstrasse und Stiglenstrasse mit drei

daran angeschlossenen Quartierstichstrassen'
Die anlen Qqartierstichstrassen west und ost auf 2l m festgelegten

Verkehrsbaulinienabstände entsprechen der Bedeutung dieser Strassen'

pie Verkehrsbaulinien entlang der Stiglenstrasse werden auf der Nord-

seite auigehoben und durch eine neue Baulinie mit einem Abstand von

22 m abtestehender südlicher Baulinie ersetzt'

DerQuartierplanumfasstfernerdieKostenverlegerfürdieVerfah-
renskosün und die Strassenbaukosten sowie die Ordnung des Celdaus-

gleichs.
Der Genehmigung der vorlage steht - soweit ersichtlich - nichts ent'

gegen.

Auf Antrag der Direktion der öffentlichen Bauten

beschliesst der Regierungsrat:
I.DermitBeschlussdesStadtratesvonZürichvomlg.Märzl986

festgesetzte amtliche Quartierplan Nr. 466 Eichrain in Seebach wird ge-

stütztauf$l59PBGgemässdeneingereichtenAktengenehmigt.
Il.MitteilungandenStadtratvonZürich,8022Zürich(fürsichund

zuhanden der beteiligten Grundeigentümer, unter Rücksendung eines
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Quartierplandossiers mit Genehmigungsvermerk), sowie an die Direk-
tion der öffentlichen Bauten.

Ztirich, den 6. Juti 1988

Vor dem Regierungsrat

Der Staatsschreiber:

i.v.
Hirschi
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